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Halle 8 November
Geſundheiteverhältniſſe

ahre enthält auch der jetzt erſchienene Bericht überaue Jahre Verwaltung der Gemeindeangelegenheiten der

Stalle pro 1905/06 weſentliche Angaben über den Geſund
x d der Bürgerſchaft namentlich aber der Säuglinge

s davon ſei wiedergegeben Eine Vergleichung der Sterbe
Einlae aus den letzten drei Jahren läßt ohne weiteres erkennen

hie allgemeinen Geſundheltsverbältniſſe des Berichtsjahres
dob im weſentlichen die gleichen blieben wie im Vorjahre aber
wo uch in der allmählichen Beſſerung verharrten die ſich im
doch 1904 angebahnt hatte Obſchon ſie freilich immer noch

e u den günſtigen Stand des Jahres 1802 zurückkehrten
vidt len ſie ſich doch weſentlich beſſer als die des Jahres 190

allem des Jahres 1901 Sonmit ſtützt das Verbalten
und allgemeinen Geſundheitszuſtandes während der letzten fünf
7 re nur die im Vorjahre ausgeſprochene Anſchauung daß
ne günſtige Lage im Jahre 1902 im weſentlichen nur den

rung zufällig eingetretener günſtiger Einflüſſe darſtellt Es
Aenigt aber ſich auch die weitere Anſchauung daß die für das

hr 1902 zu nerzeichnende Ablenkung des regelmäßigen Ver
de nach der günſtigen Seite die Gewißheit verbürgt daß die
Tntend der letzten drei Jahre ganz allmählich ſich vollziehende
Beſſerung die Folge ſtändiger im aünſtigen Sinne wirkender
Einflüſſe iſt Daß dieſe Beſſerung tatſächlich ſich auch vollzieht
und daß das Zurückgehen der allgemeinen Sterbeziffer während
der letzten zwei oder vier Jahren nicht als eine nur zufällige
Erſcheinung aufzufaſſen iſt ergibt ſich auch aus der in
derſelben Richtung ſtattfindenden Bewegung der Sterblichkeit
der Einheimiſchen an allen Formen der Tuberkuloſe die
immerhin einen zuverläſſigen Maßſtab für die allgemeinen
Geſundheitsverhältniſſe einer Bevölkerungseinheit abagibt Die
Lage des allgemeinen Geſundheitszuſtandes während der
einzelnen Monate des Berichtsjahres ſpiegelt ſich am genaueſten
wieder in dem Verhalten der durchſchnittlichen Wochenſterblichkeit
während derſelben oder in deren Schwanken um die mittlere
Wochenſterblichkeit des Jahres die ſich auf 68 Perſonen ſtellte
Es ſtarben durchſchnittlich wöchentlich im Jannar 74 Februar 66
März 51 April 65 Mat 66 Juni 69 Juli 125 Auguſt 88
September 72 Oktober 62 November 52 Dezember 41 Perſonen
Wie alljährlich waren die allgemeinen Geſundheitsverhältniſſe
am ungünſtigen während der Sommermonate Und namentlich
während des Hochſommers Jm Gegenſatze hierzu waren ſie
am günſtigſten im Dezember dem der November und März
ſowie ferner der Oktober und Mat ſich anſchloſſen Das Jahres
mittel 57 erreichten nahezu der April und Febrnuar während
der Januar ſich beträchtlich über dasſelbe ſowie auch über die
beiden Grenzmonate des Hochſommers erhob Waren wie ge
wöhnlich die ungünſtigen Verhältniſſe der Sommermonate durch
die akuten Erkrankungen der Verdauungsorgane bedingt fo
waren die des Jannar durch die Jnfluenza veranlaßt die vom
November 1904 her epidemiſch verbreitet war und auch noch im
Februar 1905 den Einfluß geltend machte Jm April und Mai
waren die akuten Erkrankungen der Atmungsorgane ziemlich
hänfig Von den Jnfektionskrankheiten hatte während der erſten
drei Monate noch der Scharlach eine ziemliche Verbreitung den
die Maſern während der Sommermohate ablöſten Vom Sept

z an wurde die Diphtherie immer häufiger und gewann im Ver
x gleich zu den letzten Jahren im Dezember eine ganz ungewöhn

liche Ansdehnung glücklicherweiſe jedoch mit einem im Ganzen
gutartigen Verlaufſe Die von den Witterungsverhältniſſen in
erſter Linke abbängigen Krankheiten die akuten Erkrankungen

J der Verdaunngsorgane ſowie die der Atmungsorgone beanſpruchen
unter den nicht zu den anſteckenden gehörigen Krankheiten das
meiſte Jntereſſe Unter ihnen ſtanden wie alljährlich
die akuten E krankungen der Verdauungsorgane und zwar die
des Säuglingsalters an erſter Stelle Jhr Verhalten

e während der einzelnen Jahresabſchnitte zeigte keine Ab
weichungen vom Gewohnten Während der erſten drei Monate

h hielten ſie ſich auf einem ziemlich niedrigen Stande Jm Juni
folgte ein ziemlich ſchnelles Anſteigen das Ende Juli und
Anfang Auguſt ſeinen Höhepunkt erreichte und dann ſo ſchnell
abſank daß bereits im Oktober der Stand vom Mal erreicht
war und bis zum Ende des Jahres maßgebend blieb Daß die
beiden vor und nach den Sommermonaten liegenden günſtigen
Perloden zuſammen auf acht Monate ſich ausdehnten und nur
während der beiben Hochſommermongate eine erhebliche Ver
breitung deſtand war in erſter Linie durch die das ganze Jahr
bindurch und namentlich während der Sommermonate an
dauernde niederſchlagsreiche und mit nur kurzen Perioden von
Hochſommertemperaturen einbergehende Witterung bedingt Von
Erwachſenen ſtarben an akuten Verdauungeſtörungen während
des ganzen Johres 27 Perſonen Berückſichtigt man bei den
Sänglingeu Kindern bis gegen Ende des erſten Lebensjahres
neben den ſchnell zum Tode führenden Formen der Verdafungs
krankheiten auch die nach chroniſchem Verlaufe unter dem Bilde

Barverkauf
mit 3 W Rabatt

I leib Beit u Tisch Wäsche

1 Beiblatt zu Nr 517 der Saale
von Atrophie Schwäche oder Krämpfen tötlich endenden ſo ver
urſachte die Geſamtheit aller dieſer Formen 801 Todesfälle
gegen 756 im Vorjahre Der Anteil der an Verdaunngskrank
heiten zugrunde gegangenen Säuglinge machte aus im Jabre
1905 von der Geſamtzahl aller Todesfälle 22,9 Prozent 1904
21,9 Prozent 1903 22,2 Prozent 1902 19,9 Prozent 1901
22,3 Prozent Jm Bertchtsjahre haben ſonſt die tötlich endenden
Verdauungskrankheiten der Säuglinge obſchon die vor
herrſchenden Witternungsverhältniſſe ihr Auftreten ungleich weniger
begünſtigten als im Vorjahre an der in der Geſamtheit der
Todesfälle hervortretenden Abnahme 3487 gegen 3596 in 1904
nicht teilgenommen Dabei iſt es ſehr auffallend daß im Ver
gleiche zum Vorjahre in dem die Zahl der an Brechdurchfall
verſtorbenen Säuglinge nahezu die gleiche war wie die der an
Darmkatarrh geendeten 306 339 in 1905 die Zahl der erſteren
225 noch nicht die Hälfte der letzteren 472 ansmachte Die

am ſchnellſten und heftigſten verlaufenden Formen traten 1905
mithin erheblich zurück während in beiden Jahren die chroniſch
verlaufenden unter Schwäche und Krämpfen verzeichneten
Formen kaum eine Abweichung zeigten 111 gegen 109 Die
akuten Erkrankungen der Atmungsorgane waren als die andere
Gruppe der von den Witterungeéverhältniſſen in erſter Linke ab
hängigen Krankheiten in bei weitem geringerem Maße von Einfluß
auf die allgemeine Sterblichkeit Denn ihnen erlagen nur 363 gegen
über den 72 an Verdaunngskrankheiten Verſtorbenen alſo gerade
nur die Hälfte von letzteren Die Lungenſchwindfucht
nahm nach der abſoluten Zahl ihrer Todesfälle 302 die
faſt die gleiche war wie im Vorjahre 297 die dritte
Stelle unter den Todesurſachen ein Unter den akuten
anſteckenden Krankheiten Krankheiten waren die Jnfluenza der
Scharlach die Diphtherie und die Maſern die vorherrſchenden
Die Jnfluenza hatte nur während der beiden erſten Monate des
Jahres beſonders im Januar eine eplidemiſche Verbreltung
die im November 1904 ihren Anfang genommen hatte aber
bereits im März 1905 ihr Ende fand Der Scharlach war
während der erſten drei Monate des Jahres ziemlich
allgemein verbreitet ging dann während der Sommer
monate erheblich zurück und gewann dann mit dem Herbſte eine
ernente Ausdehnung die indes der am Anfang des Jahres bei
weitem nicht gleichkam Faſt das ganze Jahr hindurch trat er
nur in vereinzelten Fällen auf in Trotha Cröllwitz der Oſt
und Weſiſtadt während die übrigen Stadtteile zu verſchledenen
Zeiten in verſchiedenem Maße keiner jedoch in ſeuchenhaſter Ver
breitung befallen waren Die Diphtherie hat während des Be
richtsjahres eine weſentlich ausgedehntere Verbreitung gefunden
als in den Vorjahren So betrug die Zahl der Erkrankungs
fälle um ein Drittel und die der Todesfälle um die Hälfte mehr
als in 1904 419 gegen 289 bezw 30 gegen 14 Von übertrag
barer Genickſtarre iſt nur ein aus dem Merſeburger Kreiſe in
die mediziniſche Klinik verbrachter und tödlich verlaufener Fall
beobachtet worden und ohne Nachzügler geblieben Außerdem
kamen im Frühjahr vier andere Fälle in der Stadt vor die zu
nächſt den Verdacht dieſer Krankheit erweckten aber bei der

e elognchen Unterſuchung ſich nicht als ihr angehörig er
wleſen

Wöchnerinnenheim in Windhuk Unter dem friſchen Eindruck
des Kolonialfeſtes am 28 Oktober welchem die Gegenwart und
vor allem die Lentſeligkelt des Herzogs Johann Albrecht zu
Mecklenburg die Weihe verlieh verſenden der Halleſche Kolonkal
verein und der Deutſche Frauenverein für Krankenpflege in den
Kolonien einen Aufruf zur Sammlung von Beiträgen zu dem
nach der Frau Herzogin Eliſabeth benannten Wöchnerinnenheim
in Windhuk Jn dem Aufrufe wird die auch von uns wieder
gegebene zu Herzen dringende Rede des Herzogs den Mit
gliedern ins Gedächtnis gerufen Wer will daß in den
Kolonien kein elendes Baſtardvolk heranwächſt ſondern daß
Familien deutſcher Koloniſten ſie bevölkern welche dentſche Art
deutſche Sitte deutſchen Fleiß deutſche Treue dorthin ver
pflanzen der muß auch eine offene Hand haben wenn es heißt
den wackeren deutſchen Frauen welche als Piontere deutſchen
Familienſinns in unſere Kolonien gezogen ſind in der für die
Mutter glückbringendſten aber auch ſchwerſten Stunde zu helſen
und ſie ſo vor frühem Skechtum oder Tod zu bewahren Bei
den hieſigen Mitgliedern der Vereine wird eine Hauskollekte
eingeſommelt werden Um aber auch den auswärtigen Miit
aliedern und anderen Freunden der Sache Gelegenheit zu geben
das ſegensreiche Werk zu fördern nehmen gütige Beiträge ent
gegen die Bankhänſer H F Lehmann Gr Steinſtraße 19
Privatkontor Reinhold Steckner Marktplatz 19 und die

Eiſen Stahl uſw Handlung von Hempelmann Krauſe
Kleinſchmieden 5

Der in Berlin gewählte Stadtſchnlrat Dr L H Fiſcher hat
in Halle promoviert Er iſt am 9 Februar 1851 zu Magdeburg
als älteſter Sohn eines Handwerksmetſters geboren beſuchte die
dortige Volksſchule und dann das Gymnaſium und bezog Oſtern
1871 die Univerſität Berlin um Deutſch und alte Sprachen zu

u er e gWplve Ria zumoftor phil promoviert Se April 1888 r Fiſcherſtädtiſcher Schulinſpeltor Par Hugo

Zeitung Hell Seuche 3 Aucnhe

Superintendent für Halle Land II Der Superintendent aPfarrer und Konſiſtorialrat Scharfe bisher in Elbeu h äret

V dit a dem hen er e Pfzrrige in
berufen t zum Superinkendenten der DiöHalle Land II, Regierungsbezirk Merſeburg ernannt orrge

Die Verſammlung welche der bleſige Zweiavereln des evan
geliſchen Bundes zur Vorfeier von Luſders Geburtstag am
7 November in den Kaiſerſfälen veranſtaltet wird wie ſchon
mitgeteilt wurde der geſchäftliche Leiter des Geſamtbundes
Lic theol Everling den Hauptvortrag über das Thema Luther
im Gericht ſeiner Gegner und im Herzen des deutſchen Volkes
halten Die Ausführungen des hervorragenden Redners werden
ſicher nach jeder Seite hin höchſt intereſſant werden und er wird
den hleſigen Freunden der Sache des evangeliſchen Bundes er
wünſcht fein ihn perſönlich kennen zu lernen

Habilitation Wie aus Marburg berſchtet wird habilitierte
ſich in der philoſophiſchen Fakultät der dortigen Univerſität Dr
Walter Suchier von hier mit einer Antrittsvorleſung über den
rumäniſchen Dichter Eminescu Dr Suchler iſt ein Sohn des
bekannten Neuphilologen Dr Hermann Suchier Profeſſors der
romaniſchen Sprachen an der hieſigen Unliverſität und am
4 November 1878 in Halle geboren

LAnuszeichnung Bei der geſtrigen Feier des Rektoratswechſels
der herzoglichen techniſchen Hochſchule zu Braunſchweig erhſelt
für eine im Laboratorinum für pharmazeutiſche Chemle ſelbſtändig
ausgeführte wiſſenſchaftliche Unterſuchung der Studierende
Bernhard Lindner von hier einen Preis

Land wirtſchaftliche Berufsgenoſfenſchaft Gemäß 88 126 ff
des Unfollverſicherungs Geſetzes für Land und Forſtirtſchaft
vom 30 Juni 1900 iſt der Landwirt Erwin Eichel hier vom
1 November ab als techniſcher Aufſichtsbeamter für den Bezirk
der landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft für die Provinz
Sachſen angenommen und verpflichtet worden

Kind überfahren Heute früh kurz nach 9 Uhr wurde auf
dem Marktplatze am Ausgange der Schmeerſtraße ein etwa
5 jähriger Knabe überfahren Ein kleiner einſpänniger Wagen
fuhr von den Kleinſchmieden her um die Kurve nach
dem Trödel zu als das Kind das mit noch einem andere n
Knaben bei den auf dem Wochenmarkte ausgeſtellten Top
waren ſpielte plötzlich in den Wagen lief Die Räder gingen
über die Beine Man brachte den Kleinen ſchnell nach der
Polizeihanptwache Ein Arzt wurde gerufen und dieſer ſtelte
feſt daß das Kind ganz ohne Verletzungen davongekommen
iſt Den Kutſcher trifft kelne Schuld

Kaninchen Ausſtellung im er Carten Geſtern
waren die Preisrichter den ganzen Tag fleißig dei der Arhxeit
die übrigens gar nicht ſo leicht iſt wie der Uneingewenhte
vielleicht denkt Da iſt vor allem das Maß feſtzuſtellen welches
die einzelnen Tiere bei vorgeſtrecktem Kopf und langgeſtrechktem
flach aufliegendem Rumpf aufweiſen Weiter iſt das Gewicht zu
prüfen welches mitunter ganz bedeutend iſt Wiegt doch manch
alter Nammler an die 15 Pfund und darüber Auch die
Spannweite der Ohren zumal bei den engliſchen Widder
kaninchen ſpielt bei der Preisbemeſſung eine hervorragende
Rolle Endlich trägt auch noch das ganze Aeußere zur Be
wertung der ausgeſtellten Tiere weſentlich bei Es müſſen eben
viele Bedingungen erfüllt fein ehe ein Exemplar eines Preiſes
für würdig befunden wird Es erhielten erſte Preiſe Nr 3 4
5 8 47 zweite Preiſe Nr 18 46 48 51 60 61 dritte Preiſe
Nr 15 17 18 22 27 40 50 56 und 58 ein Diplom der Land
wirtſchaftskammer Nr 63 das Bundesdiplom für beſte Geſamt
leiſtung Nr 63 den Preis vom Zoologiſchen Garten Nr 5
lobende Anerkennungen Nr 1 2 7 2 14 16 20 23 24 25 32
38 43 44 45 49 53a 55 Wir wollen nicht unterlaſſen noch
mals den Beſuch der Ausſtellung zu empfehlen Intereſſenten
ſteht eine Probenummer des Fachblattes Der Kaninchenzüchter
in der Ausſtellung gratis zur Verfügung Seit heute früh
ſind die beiden Biſons dieſe rieſenhaften Büffel der neuen Welt
zuſammengelaſſen aber vorausſichtlich nur für kurze Zelt da es
ein großes Riſiko bedeutet die Tiere dauernd zufammenzuhalten
Der Stier iſt völlig unberechenbdar und es kann vorkommen
daß er die Kuh ganz plötzlich ohne erkennbare Veranlaſſung an
greiſt Was ein Angriff eines derartigen Koloſſes bedeutet
kann ſich natürlich jeder leicht ausmalen nur ſelten dürfte die
Kuh mit dem Leben davonkommen

Muſikaliſche Reformationsfeier in der Pauluskirche Auf die
Muſik die der Paulnskirchenchor Dirigent Organiſt Voyde
am Sonntag abends 8 Uhr veranſtaltet ſei hiermit nochmals
hingewieſen Dem Programme liegt die Jdee zu Grunde die
Feſte des Kirchenjahres muſikaliſch zu illuſtrieren es bietet für
die feſtliche Hälfte des Kirchenjahres nur alte für die feſtloſe
Hälfte neuzeilliche Muſik Der Orgel ſind ausſchließlich und
dadurch beanſprucht das Programm ein ungewöhnliches Jntereſſe
Choralſpiele 5 don Seb Bach zugewieſen Die Orgel ſpielt
Herr K Goru ein Schüler von C Straube aus Lelpzig Zum
Eintritt berechtigen Programme die für 20 Pfg am Eingang
der Kirche zu haben ſind

Meininger Hofkapelle Das am nächſten Dienstag ſtattfindende
Konzert der WMeininger Hoſkapelle wird ohne Zweifel eine z
Glanzpunkt der Saiſon büden Aus dem gediegenen Program
erwähnen wir die hier wohl noch nie gehörte große Quarte tt
fuge Op 138 von Beethoven in Vearbeitung von Haus n
Bülow Dieſes intereſſante Stück ſpielt die Kapelle auf Wunſch
auch in Kopenhagen wohin ſie ſich von hier begibt 9die
berühmte Bläferginppe der Kapelle wird unter Leitung des
bekannten HKlarineitiſten Mühlfeld in einer Mozartſchen Sere n ade
zu Gehör kommen und am Schluſſe des Programms ſte t die
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Weitere Lokale Nachrichten befinden ſich in der 2 Bellage

Stadt Theater 2 November
V Vorſtellung im Deutſchen LuſtſpieleZyklus

Des Königs BVefehl
Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Karl Töpfer

Von Karl Töpfers Luſtſpielen taucht das eine und andere
auch heutzutage noch hier und da auf dem Spielplan der
deutſchen Bühnen auf Beſonders Roſenmüller und Finke er
freut ſich noch immer einer gewiſſen Vellebtheit bei Schau
ſpielern und Publikum und ging bekanntlich erſt in der
vorigen Spielzeit aus Anlaß des Gaſtſpiels von Karl William
Büller in unſerem Stadttheater in Szene Allerdings einen ſo
rauſchenden Erfolg wie anno dazumal haben Töpfers Luſtſpiele
von denen Der beſte Ton Die Einfalt vom Lande Frelen
nach Vorſchrift und das nach dem Franzöſiſchen bearbeitete

Der Pariſer Taugenichts als die vorzüglichſten genannt ſelen
heute nicht mehr immerhin tun ſie aber bei guter Darſtellung
auch heute voch ihre Schuldigkeit und bereiten dem Publikum
einen vergnügten Abend Töpfer der aus unwiderſtehlicher
Neigung den Schauſpielerberuf ergriff und u a auch am
Wiener Hofburgtheater etliche Jahre wirkte hat es verſtanden
ſeine an ſich bedentungsloſen Luſtſpiele mit einigen luſtigen in
ihrer komiſchen Wirkung nie verſagenden Situationen aus
zuſtatten und vor allem den Schauſpielern dankbare Rollen
zu liefern Dieſe deiden Momente haben es mit ſich gebracht
daß ſeine Stücke auch heute noch mit Erfolg geſpielt werden
können und zumal von gaſtierenden Künſtlern der alten Schule
gern mit auf die Reiſe genommen werden Eine Spezialität
Töpfers ſind die hiſtoriſchen Luſtſpiele in denen Friedrich der
Gioße auf die Bühne bemüht und die Popularität des großen
Königs geſchickt ausgenutzt wird Dieſer theatraliſche Trick
Töpfers veranlaßte einſt Grabbe in ſeiner Rezenſion des auf
Jmmermanns Düſſeldorfer Theater gelpielten Luſtſpiels Die
Einfalt vom Lande die Bemerkung niederzuſchreiben Herr
Töpfer ſchrieb ſchon früher vielerlei ehe er den mit Erfolg be
lohnten Einfall hatte die Maske eines großen Könins beileibe
nichts von deſſen Geiſt auf die Bühne zu bringen Seit dem
Gelingen dieſes Kunſiſtücks iſt er unbändig geworden feine
Feder regnet und ſchwärzt Stück auf Stück in die Welt und
unſre Theater ſo dürr wurden die Bretter nehmen ſie mit
Freunden auf Auch Des Königs Befehl das als
fünfte Vorſtellung im Deutſchen Lnuſtſptel Zyklus am Freitag
zbend zur Aufführung gelangte gehört in die Reihe jener
hiſtoriſchen Luſtſpiele Töpfers in denen Friedrich dem Großen
eine Rolle zugewieſen iſt Das Stück könnte auch den Titel
ffkihren Der alte Fritz als Heiratsvermittler
Denn tatſächlich tut der König nichts anderes als daß er dem
Baron v Wendel der ſeine beiden Töchter an zwei windige
franzöſiſche Grafen verheiraten will einen Strich durch das
Heriratsprojekt macht und die beiden Mädchen zwei wackeren
preußiſchen Offizieren die ſich beldenhaft im Kriege geſchlagen
hathen in die Arme führt Das Stück iſt rührend patriotiſcd
Die beiden Franzoſen ſind Ausbunde von Feigheit ſie machen
ſich beizeiten aus dem Staube als ſie merken was ſie für
geftihrliche Konkurrenten in den beiden friderizianiſchen Offizieren
bekommen haben die beiden preußiſchen Offiziere aber erſtrahlen
im Glanze höchſter Bravonr und jedes Mädchenherz muß ihnen
zufliegen Das Stück könnte nach dem zweiten Akte ſchon zu
Ende ſein Der Autor hat mit großem Geſchick zwei weltere
amüſante Akte dranzuflicken gewußt indem er den König zum
Scherz Verwirrung ſtiften läßt um den beiden Offizieren um ſo
ſicherer zum Siege zu verhelfen

Die Aufführung die dem netten Luſtſpiel zutell wurde war
ganz vorzüglich Herr Regiſſenr Berend der das Stück ſehr
Bite infzeniert hatte verdient dafür ein volles Lob Auch als

arſteller trug Herr Berend durch ſeine prächtige Verköcperung
des alten eigenſinnkgen Barons von Wendel weſentlich zu dem
Erfolge des Abends bei Mit ſeinem ausgiebigen Gebrauch der
Schnupftabaksdoſe ſeiner ſtereothpen Redewendung Punktum
und ſeinem drollig lebendigen Spiel erregte er ſtets von neuem die
Heiterkeit des Publikums Die beiden Töchter des Barons waren
bei Frl Hollmann und Fl Schlomka beſtens aufgeboben
Jene gab die mutwillige kecke Jnlie mit ſpaßigſter Laune dieſedie ſentimentale weinerliche Henriette mit zutreffender Charak
teriſierung Als marttialiſcher bärbeißiger Major von Lindeneck
machte Herr Gode einen guten Eindenck Der Leutnant
Bianden des Herrn Steineck war eine gewinnende Figur
Den windbeuteligen franzöſiſchen Grafen ſtellte Herr Nonnen
bruch mit beſtem Gelingen dar Fett Sieg bot als KönigFriedrich eine ſehr feine Leiſtung Frau La e ſnereHage
dorn brachte die Rolle der ſchwotzhaften Wirtſchaſterin Frau
Ordentlich zu draſtiſcher Wirkung Herr Stahlberg bewährte

eder als Diener Seboſtian Von den übrigen MitWKienked ſeien noch Herr Lübben als General von Brocken

dorff und Herr Steinega als Korporal anechkennend ge
nannt Das Publikum fand an dem Luſtſpiel großen Gefallen
und ſpendete warmen Beifall Dr Ploch

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

bl Halle 2 November
Der Apotbeker Philipp G in Eisleben war vom dortigen

Schöffengericht am 5 September wegen Beleidigung des Kreis
arztes Medizinalrates Dr H zu einer Geldſtrafe von 500 Mark
oder zu 50 Tagen Haft verurteilt worden Gegen dieſes Urteil
hatte er Berufung eingelegt die aber von der Strafkammer
verworfen wurde G iſt der Meinung daß Medizinalrat H
animos gegen ihn verfahre Beſonders hat es ihn verdroſſen
daß der Kreisarzt nach einer Reviſion Anzeige gegen ihn erſtattet
hatte weil er ihm einen Lehrling nicht vorſchriſtsmäßig an
gemeldet habe G befiritt zu ſolcher Anmeldung verpflichtet ge
weſen zu ſein da der betr Lehrling von ihm lediglich als Deogiſt
beſchäftigt worden ſei Die Apotheker hätten aber nur ihr pharma
zeutiſches Perfonal dem Kreisarzt anzumelden Den gleichen Stand
punkt vertrat guch der als Sachverſtändiger geladene Apotheker
Medizinalrat H hatte aber bei der Reviſion den Eindruck ge
wonnen daß der nnangemeldete Lehrling nicht bloß drogiſtſſch
ſondern auch pharmazeutiſch beſchäftigt werde Dieſe Anſicht
hatte er auch eidlich bekundet als G gegen die ihm auſerlegte
Polizeiſtrafe Berufung beim Schöffengericht eingelegt hatte Die
Berufungsverbandlung war für G infolgedeſſen ergebnislos ge
weſen Er richtete darauf an die Regierung eine Eingabe in
der er behauptete von ſeinem Vorgänger in der Apotheke habe
der Krelsarzt derartige Anmeldungen noch nicht verlangt Es
beſtänden daher nur zwei Möglichkeiten entweder entſprächen
die unter dem Eid gemachten Ausſagen des Kreisarztes nicht
ſeiner inneren Ueberzengung oder die Geſchenke des Vor
gängers hätten die jahrelang gezeigte gegenteilige Anſicht
des Herrn Medizinalrates gezeitigt G machte alſo
in dieſer Eingabe dem Kreisarzt die ſchweren Vorwürfe
des Meineids oder der Veſtechlichkeit Betreffs der
Geſchenke wurde heute durch Ausſagen mehrerer Fachkundiger
ſeſtgeſtellt daß in manchen Städten namentlich in kleineren
noch der alte Zopf herrſcht dem Kreisarzt undauch anderen Aerzten zu Weihnachten oder Neujahr

6 Flaſchen Wein aus zeder am Ort befindlichen
Apotheke zu überſenden Es ſei das aber nur ein alter
Uſus dem jede beſtechliche Abſicht die Amtshandlungen des
Kreisarztes zugunſten der Geber zu beeinfluſſen fernliege
Medizinalrat H ſelbſt erklärte er ſei im erſten Jahre ſeines
Eisleber Aufenthaltes über dieſe Weihnachtsgeſchenke ſehr ver
wundert geweſen Er habe ſie ſich auch verbeten und bei dem
einen Apotheker der ſie trotzdem fortgeſetzt habe deshalb nicht
für einen Pfennig eingekanft Jedenfalls könne er die ihm vom
Angeklagten gemachten Vorwürſe auch die der Voreingenommen
heit und Animoſität mit gutem Gewiſſen als unbegründet von
ſich weiſen Auch das Gericht kam nach dem Ergebnis der Be
weisaufnahme zu der Anſicht daß die vom Angeklagten gegen
den Kreisarzt erhobenen ſchweren Vorwürfe grundlos und die
vom Schöffengericht verhängte Strafe daher nicht zu hoch ſei
Der Angeklagte habe nicht in Wahrnehmung berechtigter
Jntereſſen gehandelt ſondern in frivoler Weiſe dem Kreisarzt
etwas anhängen wollen

Der Gaſtwirt Guſtav M aus Bitterfeld und die Arbeiter
Fritz P und Paul S aus Greppin waren wegen Uebertretung
einer ehe n el vom 22 Jnli 1874 in einePolizeiſtrafe von 15 M genommen worden Sie waren be
ſchuldigt am Sonntag dem 10 Juni auf dem Friedboſe in
Greppin dei der Beerdigung des Arbeiters Karl P Reden
am Grabe ohne Genehmigung des Ortsgeiſtlichen
gehalten zu haben M hat dem Veirſtorbenen die Worte
nachgerufen Du haſt gekämpft wir kämpfen weiter Fritz
P gab dem Bruder den Abſchiedsgruß Adien lieber Bruder
Du biſt dahin gegangen wo du nun die Freiheit haſt Da
unten iſt Ruhe S endlich ſprach Du baſt gekämpft
Nach Behauptung der Drei ſollen weder das Begräbnis noch
die Abſchiedsworte politiſche d h ſozioldemokratiſche Tendenz
gehabt haben da Karl P keiner politiſchen Partei angehört habe
Gegen vie Polizeiſtrafe hatten ſie zunächſt beim Schöffengericht
in Bitterfeld Berufung eingelegt Mit Erfolg denn dieſes ſprach
ſie frei Jene Abſchiedsworte könnten nicht als Reden im Sinne
der Regierungsverordnung angeſehen werden Eine Genehmigung
des Orts geiſtlichen ſei daber für ſie nicht erforderlich geweſen
um ſo weniger als es zweifelhaft ſei ob der Friedhof in
Greppin der politiſchen oder der kirchlichen Gemeinde gehöre
Nach Verſicherung der Angeklagten herrſcht in Greppin die An
ſicht vor daß der dortige Friedhof der politiſchen Gemeinde

gehöre Der Amtksanwalt in Bitterfeld vertritt dStandvunkt es ſel gar nicht zweifelbaft daß der Vern den
Friedhof der Kirchengemeinde gehöre Er hatte daher B der
gegen das freiſprechende Schöffengerichtsurteil eingelegt ling
deshalb weil die von den Angeklagten am Grade eſpri engWorte zweifellos unter den Begriff der Rede fielen denen
Auffaſſung traten in der heutigen Verhandlung ſowohl der S ter
anwalt wie der Gerichtshof bei Der Stagatsanwalt wſeg
eine Reichsgerichtsentſcheidung hin nach der die be einem ſo auf
demokratiſchen VBegräbnis geſprochenen Worte Jm Namen l
Partei lege ich dieſen Kranz nieder als Rede auſzuſoſſen der
Er deantragte Veſtätfgung der Polfzeiſtrafe und das Geiſt
erkannte auch dieſem Antrage gemäß Uebrigens hätte bei et
urteilung des Falles auch das Vereinsgeſetz mit in Frage können
können

Schöffengericht

bl Halle 2 November
Einen höchſt leichtfertigen Streich lelſtete ſich am 9der noch unbeſtrafte 20 jährige Schloſſer Karl Sch von Fwn

der Zuck rfabrik der Gebrüder Nagel Ex warf ein zie
großes und ſchweres Eiſenſtück in eine Schnitzelmaſcht
lediglich in der abſonderlichen Abſicht um zu ſehen ob es woſt
unten wieder herauskomme Er ſuchte heute ſein eigentümlſchee
Expeximent dam t zu entſchuldigen daß auch von anderen Arbeiten
der Fabrik des öfteren Etſenſtücke in gleicher Abſicht in di
Schnitzelmaſchine geworfen worden ſeien und jedesmal ſeſen di
Stücke ohne Schaden anzurichten unten wieder herausgekommen
Auch Sch s Eiſengeſchoß kam ſchließlich zwar unten wieder heraus
aber erſt nachdem es den Maſchinenmantel im Werte von etwa
200 M zerſtört hatte Da die Maſchine dann zu Reparatur
zwecken auch noch drei Tage außer Arbeit geſetzt werden mußte
ſo entſiand durch den Dummenjungenſtreich wie ihn der Amls
anwalt nannte ein Geſamtſchaden von ziemlich 600 M Das
Gericht erkannte auf eine Gefängnisſtrafe von 2 Wochen
da der Angeklagte ganz unverantwortlich leichtfertig gehandelt
habe

Düſſeldorf 2 Nov Die Strafkammer verurteilte die
Ehefrau des Schreiners Auguſt Weber wegen Beleidigung
des Kronprinzen zu 2 Monaten Gefängnis

Bädernachrichten

BäderAlbum der Königlich Preußiſchen Domänenverwaltung
Das wirklich künſtleriſch ausgeſtattete Album iſt im Auftrage des
Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und Forſten heraus
gegeben Es handelt ſich um folgende domänenfiskaliſche Bäder
und Mineralbrunnen Ems Fachingen Geilnau Langenſchwal
bach Neundorf Niederſelters Norderney Rehburg Schlangen
bad und Weilbach Die Beſchreibung iſt von Badeinſpektor
Dr Stern Langenſchwalbach gellefert die farbigen Jlluſtrationen
ſind nach Gemälden namhafter Künſtler verfertigt

Aus dem Seſceßäftsverkebr
Das deutſche Reichs Adreßzbuch berausgegeben von Rudolf

Moſſe iſt ſoeben in ſeiner neuen Ausgabe für das Jahr 1907
erſchienen Das 2 Bände umfaſſende Buch hat wiederum eine
weſentliche Erweiterung erfahren und enthält bei einem Umfang
von 5932 Seiten jetzt über 2 Millionen Adreſſen aus ca 40 000
Orten Dem längſt als muſtergültig anerkannten und einzig in
ſeiner Art daſtehenden Werke ſind in Anerkennung ſeiner Voll
ſtändigkeit und ſeines billigen Preiſes von nur 30 M anch in
dieſem Jahre wieder durch die Verieihung des EhrenTiploms
auf der Weltausſtellung in Mailand und der goldenen Medatlle
auf der Landesausſtellung in Zwickau erneute Auszeichnungen
zuteil geworden

Halleſches Kunſtgewerbe Die Jnbaber der erſt vor einem
baſben Jahre gegründeten Möbelfabrik Gramm u Börner
Gr Ulrichſtr 12 können mit Genngtuung auf die kurze Zeit
ihres Wirkens zurückblicken So hatten ſie u g Gelegenbelt
ein Schloß ſowle zwei vornehme Herriſchaftsſitze bei Halle voll
ſtändig einzurichten Die gelieferten Möbel ſowie die einen ge
diegenen künſtleriſchen Geſchmack bezeugenden Dekorationen uſw
fanden ſtets die lobende Anerkennung der Beſtrller Auch in der
Stadt ſelbſt konnte die Firma ihre Tätigkelt entfalten So ſpricht
vor allem die wundervolle ungeteilten Beifall findende Ein
richtung des erſt kürzlich eröffneten Weinhauſes Broskowskt
welche vollſtändig von der Firma Gramm u Börner gellefert
wurde für ſich ſelbſt

Wir haben als neue Artikel

gar G
ne TZigarettenaufgenommen und empfehlen nachstehende anerkannt beste deutsche und ausländische Fabrikate zu sehr mässtgen Preisep

DeutseheE Klien ion pro 1008t d 1906er avanna und Tinporten
5 n 32 5 7S Rock Co Menry Olay Vpmannre n b 5 7 1906er er in Kleten von t pro St 25 1906er Admirables in Kiet v 508te St 26 1906er Reg Princesa i Kigt v 50 Stck pst93

c in u 5 n prage es 55 25 5 53 Bareelos n 2 25 5 30 Esperancas 25 935heom etoneia 5 507 5 o d Flor 5 25 r V u 50 5 O0782 Independientes 50 0 40Sie n 50 7 t 10 7 Amelas z vo 25 un 40 D 7 or 25 85 5 Preferidos e 25 J 050Divino e 79 10 noingos 25 942 7 ch Gnd 75 7 7 42 Kgatas 23 7 7 97Lord Ro 7 e 50 e 12 W i Es andigs 25 50 5 ger u 25 9 42 59 Divas 25e 35 3 37 ad as Anptillanos 1130ieneton 937 33 pieee 3 973 Wo 7 7 7 Alhambras 25Aliura mit Riug 50 15 Imperial 25 00 rvonn 6 2 77Ia Gira i Saviotas J i e e n tWir binten in jeder Preislage Hervorragendes und marhen auf unsere 7 8 und 10 Pfg Zigarren besonders aufmerksam

Deutsche und ausländische Ziaretten in verschiedenen Preislagen und Packungoen

Pottel Broskowski
Die Auslagen und Prelee in anaeren Sehanfenatern bitten wir zu begehten
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Hoedon erschienenbeute ſelhs Adressbuch 1907

Gesamt Ausgabe in 2 Sänden ca 5900 Seiten
Die neue Ausgabe 1907 enthältca 2Minionen
Adressen aus 40 000 Orten mit Telephon
Rufnummer sämtliche Kaufleute u Industrielle
Aerzte und Rechtsanwälte Hotels etc die meisten
Gewerbetreibenden nach Orten und Branchen

Das Deutschp Geichs Adressbuch von
Rudolf Mosse lst das einzige vollständige
hanäliche u dabei billige Gesamt Adressbuch
des Deutschen Reiches und seiner Kolonien
Vermöge der Reichhaltigkeit u zweckmässigen
Anordnung seines Inhalts dletet es dem intelli Jedem Lande sind Spezialkarten jedem
genten Kaufmann ein unentbehrliches Hilfs
mittel zur Erweiterung seines Absatzgebietes
u zur Ermittelung vorteilhafter Bezugsquellen
Prämiiert mit goldenen Medaillen etc auf den Welt Aussteltungen in St Louis Preis 30 Mark
Lüttich Paris Mailand 1906 den Industrieausstellungen Görlitz Zwickau 1906

Zu dexlehen durch alle e e u den Verlag des Deutschen Reichs Adressbuchs Bern W

ſſNoſm Wgnig Tmeſ
z Unter ſtützung don Vramten Witwen

und Waiſen in der Stadt Halle
Beamten Witwen u Waiſen hie

ſiger Stadt deren Verſorger Mit
glieder der obigen Stiftung geweſen
ſind und die ſich um eine Unterſtützung
re gerſeiben zu bewerben gedenken

bis zum 15 ds Mtsgyrwnige e zu entſprechenden Anträgen
bei Rechn Rat Stade Albrecht
ſtraße 38 Erdgeſchoß vormitt zwiſchen
On 11 Nhr in Empfang vebmen
Halle den 2 November 1906

Der Vorſtand

Jur auptziehnnder Kal a h un bis
Dez ſind 187 e ung ine /10 a 20

Kal Lott Einn Herrmann
Halle S Leipzigerſtraße 66 a
ſon der Koiso zurück

lrau Luiso Albrecht
Schülerin Dr Thure nan

5 r bſtunden für Frauen vorm
Sonng nach 3 Ubr MittwochSan Sonntag nachmittag keine
atarhoniva Friedenstr 28

Telephon 2698
Kiſnſſſvheeſtte X lübris

new An ſein Entwürfe
e er luſträne unter Z 3961 anEdition dieſer Zig erbeten
woſted Tüchtiger Prakliker
w d lt ſich zur Beguſſichtſgung und

n atö gewiſſenhaſten Unterhaltunge zeren elektriſchen Vicht Kraft
r u Klingelanlagen Gr Off392 an die Exped d Zigb und Fam benſücwäſche

a t der Zeit an da Sauberſte
Fran Vekateinwleeh Albert Schmidtſtraße 7

ma Katarrbe Beklemungen lin
Vabnhoſt dert Hyg Jnſtit Halberſigdt
Woſſtr g Auskunft gratis brieflich

n innge Frau wünſcht Ein
W izuſtill Merſeb Str 1560 Il

1 z ſche Preſth
h he Prefth efe

h friſch durch mein

Plakat bekannte Bäckereien
Fabrik Verkaufs

lokal 19 und 7 UhrW h Franz o kergnt
Slhhon bos Depeſchen denen

rte ausführliche Verkehrsangaben u statistische
Notizen beigegeben
register in 5Sprachen Volkswirtschaftlicher Teill

Operngläſer
achromatisceh

in allen Preislagen
in reichbaltiaſter Auswahl

empfiehlt

Alle Duhehannt
Gr Ulrichſtr 1 a

u eilte in

Erich Heine
Goldsechmied

Halle a 8 Geiststrasse 65
empfiehlt zein relchhaltiges Lager

von Gold SIlbher und
versiiberten VWVaren

Fernruf 2830

empfiehlt in hegten deutsehen
Qunlitüten

Otto Blankenstein
obere L viprigeratrnnse u

Rabaitt Sparmarken
Witwe ſ u einige beſſ Wäſchen

Gr Braubausftr 10 F Laubiſch

Familien Uachrichten

GaeaaeeewAnchruf
Am gestrigen Tage verschied nach einem Sturze vom Pferde das

Mitglied des Aufsiehtsrates unserer Gesellschaft
Herr Stadtverordneten Vorsteher

Hanptmann I a D an ar ER J III
Der Verhlichene hat seit dem Jahre 1898 mit uns für das Wohl der

Gesellschaft gearbeitet Er war uns wegen seiner Gewiessenhaftigkeit
und seines liehens würdigen Wesens ein besonders werter Amtegenosse
Freund und Berater

Wir werden ihm danernd ein treues Gedenken bewahren
Halle a den 2 November 1905

Ortsregister Branchen

Der Anfsichtsrat und der Vorstand
der Werschen Weissenfelser Rrannkohlen Aktien Gesehsechaft

Garantiert neue
ungeriſſene de

änsefedern
mit Daunen verſende ich in Poſtpaketen
oder als Bahngut jedes Quantum per

Pfund Mark 1 40Gänſerupffedern halbweiß 85

la 00Gänſehalbdaunen weiß 50
eGänſedaunen hell 50

e weiß I 4 25e feinſte f Plumeaux 75
g e a vorherige ZahlungKerpage i Nicht hzurück Muſter i h

neuen

aunen W Lagerzu 45 und 90 Mark das PfundRudoit Müller
Stolp i Pommern Segrundetis78

u legantu O 90 ar G nFleiſcherſtraße 7 Tel 238
Alle Sorten Felle

kaufen Gebr Danglowltsz
Lederfabrik Fiſcherplan D

Pr Räncherſpäne

R e enan echte ur elerGr Steinſtraße 30
Ia holländiſche

Torfsür s mBruno Mandowsky Dnisburg a Rhein

FuchsLVallach
6 jäbrig gutziehend zu verkauſen
Holzbearbeitungsſabrik Deſſauerſtr
Beſichtigung auch Sonning bis Mittag
Junge Jagdhunde weiß intt vrannen

Flecken zu vrk Gr Braubausſtr 13 p r
Raufe Kanarienhähne
eben Poſten gewöhnliche und

gute Vögel bez a von 6
den 83 u 4 Novbr Sonnabenb
u Sonntag im Cemral Hotel
am Markt Jos Tlivehler

Die Vollsküchen
beſinden ſich i

Rat Wein1 I er vekien s 95 känie
Waren zu Gute u valben Por

Uonen welche an beliebigen Tagen in
beiden Kiſchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kanſmann
Hille a 68 bei Herrn JZwingerſtraße 5 und bei Herrn Ka
mann Ludwig VBarth Leipzigerſträhe des Leipaiger fur mle Varwaliung der Lieeengen

Am Donnerstag mittans 1 Uhr verſchied ſanft mein innigſt
S geliebter Mann unſer herzensguter treuforgender Vater

Malzweiler Brunst Domschke
Dies zeigt ſchmerzerfüllt hierdurch an

Adele Domſchke geb Nietzſch mann
in glatt Landsberg Bez Halle

Die Beerdigung findet Sonntag den 4 November nachmittagund beſetzt 3 Ubr ſtatt

Piele
Nenheiten

Nachruf 3
te QnalitätenNur aute Am 1 November er verſchied nach langen ſchweren Leiden der

MalzmeiſterH Schnese Nehf
A EbermannHalle Gr Steinſtroße 84

wWGnterhalt tgletsrm Klavier
J billig zu verkanuien
2 Huonrger Nenmarktſtr 5

Herr Ernst Domschke
Derſelbe hat 16 Jahre lang ſeine Dienſte der Aktien Malz fabrik

Landsberg in treueſter e gewidmet
den Verluſt des ſtreng gewiſſenhaſten Beamten der

Wir betrauern tief
ſich durch ſeinen

rubigen liebenswürdigen eörlichen Charakter die Wertſchätzung aller
welche mit ihm perſönlich verkehrten erworben hat

Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren

e Landsberg den 3 November 1906
AktienMalzfabrik Landsberg

H Fr LochteGelegenheitskauf
Ein größter Poſten

Vo v D Schuürſt Good Welte Paar 850 ſonn 1356 G heute nacht 2 l Uhr entſchlief ſann nach iangem ſchweren Leide
scuhvarcih P Kloppo Nehf meine inniggeliebte Frau inieg berzenegute Müuer elden

Tochter

Schweſter Schwägerin und Tante Frau SClara Trögergeborene nallier

im Alter von 48 Jahyeg trauernden Hinterbliebenen

i de Chbile Halle g/S Karisſtadt aSant 9 9 November 1906 a w
Die Beerdigung findet Montag nachmittag 3 Uhr von der Kapelle

des Südfriedhoſes ans ſtatto ebraucht zu kanfes Fianino gung e sçs6 S

Jnb H Wiebneh
Kl Ulrichſtr SJortwährend ingang von Gelegen

heitsläufen

reis unter8 Rudolf Mosve Halle T an Verlobt Frl Mandalene Wulff mit Geſtorben Herr Königl Bergrat

e e t t 4 d 8faſt neue Nähmaschine mii Herrn Herm Rulf Nordhauſen e n banſen
billig zu verk Dachriuſtraße O I Frl Elſe Menſing mit Herrn Forſt Dannover Herr Udeo Köhler Thale

r Herm Wentzlan Magde Herr Rentier Theodor Hofenfuß
C 7 hurg R Fr Elle Froſt mit Herrn Helmſtedt Frau Wilhelmine Herbſtwi axi Bungr Elmen Salze Benneckenſtein Frau Elifaberh Wöbi

Olbersieben i Th Frl Alma Krüger
mit Herrn Walter Römer MRöwitz
Weferlingen

Vermäblt Herr Rittmeiſter g D
Eugen Werner mit Frl Anng Klocke
Ballenſtedt

bier Emmerſtedt Frau Puiſe Selter
geb Hevpdecke Blankenburg Frau
Amtmann Laurg Preiß geb Schlotter
Stolbera Herrn Förſter JuliusSiender Tochter Jlſe Marſte Herr

Kaufmann Richard gege Mande

Olivenöl
de ne ehe erger erbalte eKa ſ Slaſcen zu 60 100
200 Pfg Geboren Sobn er Richard burg r pächterGebr ZJorn voſlieſeranten Rlugs nes ne S ben d en S

LHerxn Oberleuingnut Hans v eben t irdtHalle a S evcon Ftrinſtr 9 c Herrn Ferd h eraberg Cart EiferMagd z Herrn gan
Halberſta



a

Jim und
muſik equilibr

d er i

Taléra
Das moderne Rätſel

Ueberraſchend

rich Sisemil ch r ausgezeichneter Kunſtſchühe i ſ Ezene Jung Deutſchland
Ackn NIzay die bekannte und beliebte Hallenſer 5oubrette mit neuem Repertoir

Georg Hortoel
Komiker und Parodtiſt

The Hovyns
Die erzentriſchen Zäcker

Urkomiſch

Marin Miss Lona
Gymnaſt Jongleur Akt

Jam
Pierrots

Joe

Süssmilch s Walhalla Theater
Vom 1 15 November jeden Abend 8 Nhr Sonntag auch nachmittags 4 Uhr

3 Tigergrazien
Original Zlitz Akrobatinnen

Verblüffend

Neneste Aufnahmen lebender Photographien der Deutschen Bloscop Ges ellsehaſt

e e Bee ee

Dieſes konlurrenzloſe aus nur erſtklaſſigen Nummern beſtehende Programm ſollte niemand verſänmen

The Dunbars
Verwandlungs Tauzukt

e Se

e ehh e en c eSilber llalle
Sonntag den 4 Nov 1906 uchm De

Die Mitſchuldigen
Luſtſpiel in 8 Akten von Goethe

Perſonen

Der Wirt BerendSophie ſeine Tochter Schlomka
Söller ihr Mann R Nonnenbruch
Fllceſt W DohmeEin Kellner R LüitjohannDer Schauplatz iſt im Wirte hnnſe

vierauf Der zerbrochene Krug
Luſtſpiel in 1 Akt von H v Kleiſt

Perſonen
Walter Gerichtsrat W Bünting
Adam Doririchter W Sieg
Licht Schrrib r K Sie h berg
Fran Maria Rull R VLaaßner
Evag ihre Tochter H Hermann
Roprecht ein junger Bauer W Sieiveck

z Brigitte BViaondow
iſe AmbeGrete Wiäade G gerwin

Diener des Gerichtsrats E vübben

Ein Büttel F AmbergDie Handlung ſpielt in einem niederlän
dichen Dorſe bei Urrecht Zeit um 1770

Abds 71/2 Uhr 51 Ab V 3 V Umt ung

Tanuhäitser
Romant Oper in 3 Akt v Rich Wagner

Perſonen
Hermonn Laudyraf von

Thüringen M Birkholz
Tannhäuſer R GoglWo ſram von Eſchenbach E Bih ſtinghaud
Walter v d Voyelweide F Gruſelli
Biterolſ A AnmannHeinrich der Schreiber A Lindorny
Rermar von Zweiter Th ARaven
Eliſabeth Nichte des
Land rafen S WolfL StollVanns

L MothesEin junger Hirt

Montag den 5 Noup 1903 abds 7 Uhr
52 Abon V 4 V Uminnſchkart gülitigDes Königs Zefehl
Luſtſpiel in 3kt von Dr Cart Torpfer
dierauſ Ein Tag in Oſteude

Ballett Divertiſſemenn

Neues healet
Dir o tie IIISonntag nachm 4 Uhr 60 40 20Erfolgreichſte Luſtſpiel Novität 7

Zu unſeren FKreiſen
Abds 86 Sandrock ovale

Die Cameliendame
Zinee Sandrocrk Gauiviel

Der Züttenbeſiher

Answärlige Theater
Sonntag den 4 November 1906

t Hofſtheater Die verkaufte
raut

Coburg Hofſtbegter Rigoletlorſſan ofth Göerdüwuermg
rurt tadttheater Nachmitt DieDüdin von Toledo Abds Carmen

Leſpzig Neues Toegter Die Vieiſter
ſinger von Nürnberg Altes Theg
ter Nachmint Früblingslnft wodsDas Biumenbvot Leipziger Schau
ſpirlbans Abends Die Heimatioſen

Neues Operrtten Theater Cen
tral Thrater Der Göntergaite

m r w Staditbeater RachmittZriny bends Die inſige Witwe
Montag den 5 n IIIltenburg Hofſth vonrnaliſtene tth Da ſühe Mädel

rivzig u benter t unde luſtigeAltes Theater

rn iree n o u n IIIIXE
Sonntag den 4 November von nachmitt 24 bie abds 11 Nbr

2wei qgrosse Militär Konzertequsgeführt vom Muſikkorps des Feld Art Regté Nr 75 Kal Muſe
Stade und der Kapelle des Füſ Reats Generalfeldmarſchall Graf
BVlumenthal Magdeb Nr G Kal MuſikdirEintrini 35 Pig inkl Steuer Karten gültig e Winkler

n Kaiser eNontag den 12 November abends 712 Uhr
Lieder und Duetten Abend

der norwegischen Sängerinnen

Maja Gloersen Huittfeldt
und

Magnhild Rasmussen
Am Khvier Alexander Neumann aus Berlin

Vollständigeos Programm an den Angehiagueüulen
Konzertklügel Bechatein Vertr Reinhold on

Karten zu 10 2 10 1,55 und 105 Mark in derHofinustienaltienhaudiung Relnhold Koen
Alte Promenade Ia Fernspr 1199

G Karten f Stud b Unſv Kastellan
G Kaisersäle 9 November enReisenauer Klavierabend
G Karfenverkant Hofmusikalienhandlung Reinhold Koren

Ponär wöseuschaſtiohe Vortraggreiton

des Volkablidunge vereins in Halle Sagle
II l ä Z Vortrag 3 November 1906 8 i Uhr abends übere Wärme und chrmiſchen Wirkungen des elektriſchen Shomese geR von Herrn Privgtdozent Dr Berndt im Hörſaal des Phyüikaliſchen

nſtituts Eingang Bergſtraße
I Reihe 2 Vortrag H November 1906 S UNbr abendsé überAufklärung und Romantik gebalten von Herrn Univerſitäts Proſeſſor

eng im großen Hörſaal Nr 18 des Seminargebändes der
niverHonorar für S I I 200 für Mitalleder 240 für andere

Hörer 4,50 amiſien 3 Perſonem ſür Vortragsreihe II 200
2 50 500 Einzelne Vortäne 0,50

Elutrittökarten für jede Vortragsreihe ſind zu r n den ehandlungen der Herren Steinbrecher K Jasper Maxkt n arren
ſiraße 1 Heiſe Bernburgerſtryße 16 Vietzke Geiſtſtraße 43 Wollweber
Strinwerg 38 in Petermanns Buchhandlung Olrarinseſtraße und beim
Kaſtellun des Semmarnebändes Herrn Kittelmann Einzelkarten werden
unr an der Abendkaſſe verkauft

allischer Kunst Verein
am W Volkulesehalie

Wander Tüusstelluns
Hallischer Künstler

n nMert Jolas Juckolf Keiling Kneise Kopp
Bathies Masvren von Sallwürk Wessuer

Vom 21 Oktober bis A4 Novomber
Geöffnet tnglich von 116 Uhr

Eintritt 50 Pfg Hitglieder frei

O Wiegerl

K

m S Mrer B VSreltes de Be ember 12 de Sie Ubr im Hotel Kron
prinz c ereinshorleſung des Herrn czitator Sohwartz

ie ordentlichen und außerordentlichen Verelnsmitolicder mit khren An
gebörigen werden bvierzu eingeladen Der Vorſtand

Stuttgarter und Wettiner Hof
Nnzgabdurgeretranse 5

Forzſighehste Küehe Aufmerksnmete iedlen ung Pracghtvoler Familien
h

Ihr paten
Direktion Gustav Poller

Sonntag den 4 Oktnachm 4 u abends 8 üübr

2 gr Vorſtellungen
Zur Nachm Vorſtellung
Saalplatz 50 Pfg

excl Billetiſteuer
Jeder Erwachſene hat das Recht J
ein Kind frei einzuführen

Jun beidenSenſationelles Gaſtſpiel

7 emige
Chungusen

echte Chineſen
Die Truyvppe iſt heute die

anerkannt ſenſationellſte Dar
bietung anf dem Gebiete vor
nrhmer Voriéölskunſt Trotz der
immenſen Koſten dieſes Gaſt
ipieles ſind die Eintritte preiſe
nicht erhöht obgleich dieſe
Attenktion in allen Groſtädten
Europas bei bedeutend er
höhten Preiſen gaſtierte

Ferner Gaſtſpiel von
Lokte Mende

in ihrem Origingl Revpertoire u
ihrer einzigi d Welt exiſtierend

Harfen Jmitation
Thee Saudwinas

letzie Nenbeit mod Gymnaſtik

In PFreyHumoriſt mit ſeinem
Original Schlager Programm

Ein Abend
in rinem amrrikaniſchen

Cingel Cangel
Große Burlesk Pontomine

ausgeſſihrt von der Petroff
Compagnle 10 Perſonen

S Lonzonol la
Damren Gefangs n Tanz Enf

L

komiſcher Dreffurakt

Les Freyeres
elrktr muſiknt Scene

Dröses Velograph

S

r

r Siadtth Der Biberpeig ner 70 Pfg 1 Mark und höher
Kauehkuss Blerluer und

Fllseuer Aküen Bler Spaten
au Leuten

lebende Photogaphien

iſt renoviert und
keiten beſtens empfohlen

Gerichtelauhve
woſtug e Ecke Saudbe Abe visgevis Kniſer Denkm

ernes rib

Der Sanl im e
Pfälzor Schiess raben

lte denſelben zu Hochseiten und Veren

Sonutags Fr ine re

Dpn ſſecſe Waren

v preiswert u gut Gr Ulrichſtr 1
Otto Vnbeka unf

kurzen

aise re rinlaube

Pnnorama V Doge
Gr Ulrichſtr 6 I woblund

n
ohne

ähnlich
Arbeit
Kind
Kindes
welt a

Neapei
Orchestermusik Verein
Montag den 5 Novbr 1906 abds 8 Uhr

im KronprinzII Vereinsabend
Nicodé Sinfoniseche Variationen W
BRBräli Oav Schach dem König nachm
Friedemann Slavische Kliapsodie 1 End
Saint 8asns Vorspiel z Sündklut luygsvi
Armin Stein a Hirtenlied geſtellte

b Zigeunerlied weiterLortzing Ounv Undine Bedürf
planes

5 Fluc
beiden

über K
7 Feſt
pfänner
Alte Le
r
eſtſetzuVom Z bis 5 November t

in der Großen Kolonnade nung d
2 wegen

V oſze Kaninchen er

Ansſtellung R
eines S

J veranſtalten v Kaninchen Züichter S
Verein Halle Giebichenſtein Die e

den ſie

Sonntag den 4 November bereits
nachmittags 3/2 Uhr geht un

Grosses NMongzert W
ausgeführt vom unbewOrcheſter der 36 er genJ Leitung Herr Kal Muſik Dir V und An
O Wiegert PerſonEintrittspreis ohnnErw 50 Kinder 30 m

Café Roland
Juli Soler Wiſnl

Dir Ernst v encker
Sonntaggrohe Familien Konzerte

Anfang 4 na a
EAAAJZ 2Z

isfeftlich

Pre tat en
NB Sonntag den 4 er er nachmittags

Ja
al 8,itratpeiaunns

Konpert
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